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Diese  sehr  anerkennende  Beurteilung  ist für  unseren

Mitarbeiter  Kathrein  und  auch  für  die  8chrift1eitung  sehr

erfreulich,  umsomehr  wo  diese  dofö  von  zuständiger  8te11e

kommt.

Welche  Gründlichkeit  die Arbeiten  Kathreins  auszeifö-

nen,  zeigt  der von  ihm  in mühevoller  und  zeitraubender

Arbeit  zusammengestellte  Beitrag  zu den  Famfüennamen

des 16. Jahrhunderts,  den wir  anschließend  wiedergeben

und  der  sicherlich  von  allgemeinen  Intieresse  ist,  besonders

aber für die Tr%er  der hier behandelten  J%.mi1isnnamsn,
deren  es nicht  wenige  im  Bezirk  gibt,  interessant  sein

dürfte.

In  mehreren  Gemeinden  des Bezirkes  Landedc  sowie  in Imst

ist heute  der Familienname  ,,Grissemann"  verbreitet.  In Flirsch

findet  sich dieser  Name  -  vorerst  in fremder  Form  -  seit

rund 460 Jahren. Der Namenforsa'ier Prof. KarI Finsterwal-
der fiihrte  den Namen  auf seine Ausgangsform  ,,' Carissima"

(Vielgeliebter)  zurü*.

Soweit  es den  Raum  von  Flirsch  betrifft,  bringen  meine

eigenen  Erfahrungen  den Sa'ireibnamen  Grissemann  nahe  an

die Urform  zuriick,  und  es soll hier  der Namenswandel  aus

kirchli*en  Urbaren,  Re*nungsbii*ern  der  Kircl'imaire,  aus

Schriften  und Archivalien  des Landesregierungsarchivs  und

sonstigen  Amtssaüriften  aufgezeigt  werden.

Die  überhaupt  füeste  Eintragung  und  Erwähnung  des Na-

mens Grissemann  konnte  i*  im kirchlid'ien  Urbar  Puech aus

1511  auffinden,  wo  es heißt:  ,,Item  Lenntz  Krismer  und

Katharina  sein Eli*e  Hausfraun  und ain eli*e  to*ter  Jacob
waldners  zu  grinß  haben  gschaffen  jedweds  halbs  an  die

ewigen  meß zu fliirs  nemlia'ien 20 gulden.  Und  die weyll  sy

oder Jne bayden erben die 20 gülden nit gefün,  so siillen

sy oder Jne bayder erben 5 M(ark)  und Zins alle Jar jerygk-

lichen geben von  alIer Jnen bayden Hab und güet. Zfüngen

und dabey  gewesen Hanns  Waldauff  von  Landegk,  Ludwig

greiiyll  und  pall  koller,  bayde  zu flürs.  Das ist bes*e*n  ais

sant Thomastag von Kandlwerg  im 15 und 13 Jar." Noch

an anderer Stelle findet sich aus demselben Jahr eine weitere

Stiftung:  ,,Weiter  hat Lentz  Crismair  durd'i  seiner Sel Hail

willen  an die Ewigen  Meß  zu Flürs  gesd'iafft  ain halben  Gul-

den auff  all sein Hab  und Guot  zu Flürs,  so yetzundt  sein

Hausfraw  Madlena  Wachterfö  in iibergabs  weiß Innhat...

Beschechen  an  Sant 'Thomas  tag  von  Kandlberg  Im  Fiinf-

zehenhundert und drewtzeföenden Jar." (Diese Eintragung

stammt  aus dem Urbar  von  1544.)  Aber  nod'i  im Verzeicffiis

von  1511 findet  sidi  ein  weiterer  Hinweis:  ...  die  glegen

sein an parsiir  unndt  stoßt  (grenzt)  morgenhalb  und abentz

an lentz  kresmirs  guet...  Sdüließlich  finden  si*  im Kirchen-

urtiar von  1544  no*  zwei  Eintragungen  übei  den Vorgenann-

ten: ,,Item  es ist zu wissen,  das Lenntz  Crismair  zu  Flurs

im Gericht  Lanndeg  seßhaft...  des Datums  laut  am Zwelf-

ten  tag  Mertzen  Im  Fiinfzechenhundert  Ainunddreisigisten

Jar" und  endli*  ,,Item es ist  zu wissen,  das Katharina  Wald-

nerin  ain Eelidxs  Hausfraw  Lenntz  Crismers  zu  Flürs  unnd

ain Eeli*  tochter Jacob Waldners zu Grins,  dur*  Irer  Sel

Hail  willen  an die Ewigen  Meß zu Fliirs  gsd'iaffen  hat  ain

halben  gulden...  im Ftinfzechenhundert  unnd  drewzechenden

Jar"*
Dreierlei  war also die Stiftung:  einmal  ha):ien beide Elie-

leute fiir  die ,,ewige  Meß':  dann  Lenntz  Crismair  fiir  sein

Seelenheil  und seine er:ste Frau  ebenfalls  für  ihr  ewiges Heil

gestiftet.

't.enmz  Krismer,  später  Crismair  ges*rieben,  ist bisher  der

füeste  Vertreter  dieses Namens  in  Flirsch.  In  keiner  Weise

findet  sich eine Erwfönung  iiber  dessen Herkunft  oder  über

seine  Voreltern,  was  in  späteren  Uföaren  reföt  liäufig  der

Fall  ist. Gewiß  ist, daß im Feuerstättenverzeichnis  von  1427

sowie  im landesfürstliffien  Untertanenverzeid'inis  aus ebender-

selfün  Zeit  und  enfüich  aus  anderen  Aufzeichnungen  des

15. Jahrhunderts über dieses Gesa'ileföt keine Aufzeidxnungen
oaer  Erwähnungen  vorhanden  sind. Es dürfte  daher  wohl

sid'ier  sein, daß Lenntz,  der erste Vertreter  dieses Gesdilechtes,

nach Flirs*  zugezogen  ist. Leider  aber findet  sidi  autfö kein

Hinweis  iiber  eventuelle  Kinderi  obwohl sola'ie bei seiner

zweimaligen  Verheiratung  si*er  zu erwarten  sind.

So fehlt  au*  das  sid'iere  Glied  zu  einem  nadifolgenden,

Vertreter  dieses Namens, der im Verlauf  des 16. Jahrhunderts
zunehmend  vorkommt.

Neben  den bereits  erwähnten  Urbaren  der Kirche  zum  hei-

ligen  Bartholornäus  in  Flirs*  liegt  vor  mir  ein  Red'u'iungs-

bu*  der Kir*mair,  dem ia'i entnehme:  ,,Ich  Engelhart  Kri-

same  als  Kirchen  mayr  zu  Fliirs  hat+ abgerechnet  mit  ainer

Ersamen gmaindt am S. Johannistag zu Weinachten im 1513

Jar und blib no*  dem Haligen (Heiligen Kirchenpatron)
schuldig  45 gulden  und die Zins,  die  auf S. Martstag  (Mar-

tini)  verfalIen sind im 13 Jar. Stendt dem Haligen bevor

auf das 14 Jar."
Es ist  hier  oder  bei späterer  Erwfönung  Engelhart  Kri-

saynes in keiner  Weise eine verwandtschaftliche  Beziehung  zu

Lenntz  Krismer  festzustellen,  obwohl  dies vermutlich  der Fall

war.  Einzig  und allein  die  SchreiMorm  des Familiennamens

weist  enge  Parallelen  auf. Doch  ist  auch hier  Vorsicht  am

Platze,  denn  sänfüiche  Urbare,  und  zwar  jene voi'i  1511,  1544,

1592 und 1641,  sind von  stföreibkundigen  und geiifüen  Gc-

richtsschreibern  niedergeschrietien  worden,  während  eine  er-

staunlich  holie  Zahl  von  Eintragungen  im vorliegenden  Rech-

nungsbuch  von den jährlich  wechselnden  Kird'ipröpsten  selbst

ges*rieben  worden  ist. Die ges*ichtli*  interessante  Feststel-

lung, daß mehrere Einwohner schon 200 Jahre vor  der eigent-

lichen  Sd'iulgriindung  schreiben  und wohl  audi  lesen konmeri,

wirft  ein ganz neues Lia»t  auf  die frühneuzeitlichen  Verhfü-

nisse im Starrzer  Tal.  Diese Tatsache  habe ich denn auch in

der Schulgeschi*te  von  Flirs*  näher  abgehandelt.

Von  anderen  Kirchmairen  wird  der vorerwähnte  Engelhard

nod'i  mehrfach  genannt.  Hiebei  ers*einen  nad'istehende  For-

men des Familiennamens:

1515  Engelhart  grisime

1516  Engelhard,Grissemann

1571  Engelhart  Crißmann

Später  findet  sich in  gehäuftem  Maße  der  Name  seines

Sohnes  Michael,  der  ab 1600  auh  als  ,,Ersamer  Anwald"

auftritt  urid öEters bei Kir*enraitungen  anwesend  war.  Aucli

hier  sind  die Formen  des Familiennamens  sehr wecliselnd:

1581  Mia'iel  grissome  im  Rechnungst+uch

1579  Michell  Grissemann  im Redinungsbucli

1591  Mi*el  Grissimann  im Rechnungsbuch

1592  Michel  Grissmunn  im Redinungsbudi

1592  Miföael  Krissimee  im kirchlichen  Urbar

1593  Miiel  Krissimann  im Rechnungsbuch

1594  Michel  Grissiman  im Rechnungstiuch

1600  23. 4. M. Krissimeert  im Geriötsbrief

1605  Michel  grissiman  im Redinungsbudi

1607  Michel  grisemart  im Rechnungsbuch

1616  Micliel  Krissima  im-Re*nungsbu*

1616  Michel  Kriesma  im Re*nungsbu*  und

später  in fast  allen  Schriften  Grissemann.
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 Bezeichnend  ist ferner,  daß im gesamteii  Kirchenverzeichnis  rremdenvexkehrsverbandLandecku.Umgebung
von 1592 stets die Form Krissiinee (oder ähnlich) eingehalten VeranstaltungskalenÄerwird,  und  zwar  bei
Midiael  Krissimee,  Cristan  Krissimee,  Anna  Krismerin  und  2aa J'ner: Fi'infuhrtee Ga.sthof "I'a'ena"LorenzKrismee.

 MaturaballHotel,,Sonne"
Darüber  hinaus  zeigen  die  Sa»riften  im Landesregierungs-  24- Jänner : FÜnfllbriee  Gß8t1]Of Ka!fenauarföiv  von Innsbru&  na*folgende  Sd'ireibweisen:  27. Jänner:  20.00  Uhr  Vortrag  von  Prof.  Danler  über1531 und 1583 Jadc Krissime aus Grins und in den Jahren ,,Die Ismen in dermodernen Malerei" Aula1590  und  1608  wenigstens'  a*tmal  Midiael  und Christan  des BundesreaIgymnasiums.

Krissime.

Interessanterweise  leben  heute  Vertreter  dieses Namens  auch  3oa Jä""er Fünfuhr'88 Gas"of "K"'enau"AIpenvereinsktänzchen  Hot,el  ,,E5onns"in Deutsdland unter vers*iedenen Abwandlungen ihres Fami- 3L 3,nne,  Fiinfuhvtee  G(üsthof  HKaife.na.u"liennamens,  was  bei den  vielen  Wanderungen  'von  Stanzer-
taler Maurer- und Zimmerleuten  in 'vergangenen  Jahrhunder- '  Februar: Funf=uhrtee Gast.hof ,,Kaifenau"ten  freilid'i  nid'it  überrasffit.  Ihre  Abstammung  aber  reia'it  "'ü"zen"'all  Hotel ,Sonne"ebenfalls  in  unseren  Bezirk,  wie mir  heuer  ein  Sommergast  Aa sa '  Ball Gastihof ,,"l'rg",Griesmann"erzählte.

 HausballHotel,,Tramserhof"
Wahrsd'ieinlid"i  bedeutet  der  heutige  S&reibname  Krismer  7- Februar: Fünfuhrtee Gasthof ,,Kaifenau"nichts  anderes  als eine frühzeitig  erstarrte  Form  des Urnamens

Car1SSlrf[la-AuChet'findetSlCh'1nunSerernBeZffköfferS-
 spieleinenerfreu&hhohenBesuchseföensdesLandeckerWährend die i,Grissemann"  seit dem 1'  Jahrhunaerf b'S Publikums  aufwies.  Es wurde  einmal  mebr,  das darf  maniiis beginnende 19. Jahrhundert hierorts re*t zahlreid'i ver- generell  'feststellen,  in pBy311(35B iBßB  für  seine  bisherigerreten waren  2na11 flndet Sle In den Ortstellen DOrf, Baföi 'l'yBllB  7,11 (lBn %BlBiBgByB  Bi@pj enttäuscM.La*e, Gasse und Persir -,  lebt heute nur mehr ein Vertre- Feydeaus  ))BilGBt», 1g@7 ;m  ,)i1iBe,4,e  dss Nouvearföes"  inter dieses Namens in unserer Gemeinde. Dieser, August Grisse- Paris welturaufgeführt+  ist ein  sprühendes  Feue.rwsrk  bril-'mann, kann auch eine gesföiditsgetreue un4 überaus aufs*luß- lant gesetzter Verwechslungen, ein herzerfrischender Straußre;Che Abnentafel Än seiner Wohnstube Zelgen, die bis zirka schillernder  8ituationskomik,  n'iit  einetn  8atz  : Ein  ideales1520 zurüd«reid'it und als wertvolles Fanulrenstudc gelten dar't- 8tück  für  die Faschxngszeit.  Man  BpyBB  denn  auch  deut-Rudolf Kaförein lich  im  Verlauf  der  Vorstellung,  mit  welch  heiter-ausge-

lassener  Begeisteyung  von  E+eiten der  8chauspie1er  her  das  -Die Sehwühenvermittelfen iwei höehsi- 8tück über die Bühne ging. Apropos ging: Das zahlreicherschienene  Publikunn  ging  zumindest  ebenso  begeistsrt"  '  mit,  es gab viel  Lachen  rind  reichen  Beifall.  Zusammen-
fassend  also  wieder  einmal  mehr  ein sehr  gut  gelungener

Georges  Feydeaus  ,,  Der  Floh  i   Ohr"  wax  f,, r  Abend, für den man den Memmingern dankbar sein darf. 'die I"aschingszeit  gut gewählt  Volkshochschule  Landeck
Man  muß  der  Intendanz  des Schwäbischen  Landesschau-  Vozt:ragBpie18 neidlos zuge8tehen, daß Sie bei der AuSwahl der ßm  MittwOOh,  de,n 27. Jänner  1971,  20 Uhr,  SpriOhtzur "uffü'ung  gelangenden 8tüOkea einen treffsicheren in der Aula  des Biealgymnasiums  Prof.  Herberti  Danler,Gesühmack beweist. Dies dokumentiert sich nicht nur an Landecki  überder tualität  der ausgesuühtien  modernen  Autoren.  Den

'h'eaterfreunden  in Landeck  ist schon  seit  langem  auf-  DIE IsMEN IN DER MODERNBN  MÄLEREIgefallen,  daß 8tücke,  welche  von  den  Memmingern  in  das  (Von  der Nachahmung  zur  Gestaltung)&tm(WePerfiO!re aufgenommen wurdeni zumeist auch wäh- I Naühdem  im ersten  Teil  des Vortrages  Pleinairmalerei,rend der laufenden sP'elZe" 'm Österreichischen Fernsehen Impressionismus,  Pointillismus,  Nabis  und  Faurismus,  alsoausgestrahlt werden. Und gerade &uf dem Tneat'erfü3kt0r die Befreiung  der Malerei  vom  Historismus  und  Illusio-läßfi 8ÄOh 4mmer wÄeder feststellen, daß der O:RF absolut nismus  und  die Entwicklung  zur  freien  Farbigksit  erläu-up to date ist+. Das zeitliühe Zusammentreffen vieler Auf- tert  wurden,  wird  im zweiten  Teil  des Vortrages  die  Ma-führungen der Mem'a'ger m" d6n F!ile'ohen OBF aa 8en- lerei  der ersten  Hälfte  des  20.  Jahrhunderts  im  Bliük-dungen 'lBki 8!(ber VOn der Auswahl her rein zuffilligi be- pumt  stehen  : Expressionismus,  Kubis,mus,  Orphismus,W(3i8t &ber dOOhi dElß m&n jm Allgäu sehr viel Geschmack ?uturismus,  Dadaismus,  8urrea1ismus,  Taühismus  undbe'l der Zusammenstellung der Theatermenüs zeigt. Kontraktiivismus;  sie sind  die Quellflüsse  unserer  zeitge-  .Aber auch dem Wechsel der Jahreszeiten soheint man, nössischen  Kunst.

 swoie w:cdh dimermHer0,w8ipeudnekribedwereihste,urBlgeea;hstagln80gnz,udis;h;un:üehn, Der Bezi@rks Mub,.  mqirpiv-pl@,  Landeck  dankfffi,rung deB "Faus"' am 2oa M'Z"  n d6r Vorosterzeit er- Frl.  Berta  Henzinger,  Prandtauerweg,  für  die  'Überlassungreicht werden. Faa den heurigpn Fa80ag hajj8 die Me folgender Gegenstande: 2 handgewmakte Hedeni  2 Trach-
minger  Intiendanz  ein dem  fröh&hen  Treiben  dieser  Tage
angepaßtes  8,ü,ck  auf  den  Lmndecker Theaterspielplan  ge-  ten, 1l Mieder, I weibl. Kopf bedeckung, I Fellhaube.setzt. Georges  Feydeaus  Eichwank ,,Der  Floh  im  Obr"  ist  . Hochw.  Herrn  Pfarrer  von  Kaltenbrunn  und Feichtenabsr  auch  in  hohem  Maße  dazu  prädestiniert,  einige  8tun-  Gottfried  Huber  für  folgende  Leihgaben:  6 Porträts  von  'den  unbeschwerter  Entspannung  zu  bieten,  wobei  die  Lach-  Pfarrherren  der vergangenen  Jahrhunderte  von  Kalten-muskeln  nicht  zu kurz  kommen.  Da  zudem  die  relativ  brunn,  darunter  welche  in  altertümlicher  Tracht  mit  Hals-seltene  Gelegenheit  bestand,  das  gesamte  Ensemble  der  krause  und  Perücke,  sowie  datiert  mit  den JahreszahlenMemminger  in einer  Auffiibrung  gemeinsam  spielen  zu  1761,  1731,  1678  und  5 Votivtafeln.  Da  Kaltenbrunn  zusehen,  nimmt  es nicht   weitier  wund,er,  daß dieses  Gast-  den  ältesten  Wallfahrtsorten  Tirols  gehört,  sind  diese  Neu-
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erwerbungen  eine  wichtige  Quelle  für  die  religiöse  Volks-

kunde  in  unserem  Befüksmuseum.

Hochw.  Herrn  Stadtpfarrer  Lugger  für  ein  sehr  seltenes

altes  8tück  in  Form  einer  Eisentruhe  und  eincm  reich

geschnittenen  8ch1üsse1  aus dem  17.  Jahrhundert  mls Ge-

schenk.

Alle  angeführten  Gegenstände  sind  repräsentative  Ex-

ponate  und  stellen  eine  weitere  Bereiaherung  für  unser

Bezirksmuseum 4ar und sei  allen Spendern dafür herzlich
gedankt,,

BUrgermeister 0ffimürSüiler,St.Antünü.A.

5Ü jühre
(lgm)  Die  Vollendung  des ersten  Halbjahrhunderts  sei-

nes Lebens  trifft  das  St. Antoner  Gemeindeoberhaupt  in

voller  Aktivität,.  Seine  jahrzehntelange  Tätigkeit  für  die

Interessen  seiner  Heimat  fällt  in  eine  Zeit  rastloser  Ent-

wiaklung,  deren  Richtung  durch  den  internationalen  Frem-

denverkehr  im  besqnderen  vorgezeichnet  war.  Der  Jubilar

wurde  1950  in  den  Gemeinderat  gew'Ahlt,  war  während

dreier  Jahre  Vizebürgermeister  und  wirkt  seit  1963  a.ls

Bürgermeister.  Damals  wie  heute  ist  er auch  der  umsich-

tige  Finanzreferent  der  Gemeinde.  Es  gab  in  all  den  Jah-

ren  schwere  Probleme  zu lösen,  mit  einem  aufgeschlosse-

nen  Gemeinderat  an der  Seite,  ging  man  an die Vollen-

dung  des  umfassenden  'Kanalisierungssystems  in  8t.  Anton-

St. Ohristoph  und  baute  die  große  Wasserleitung,  ohne

die  eine  Fortentwiüklung  fraglich  geworden  wäre.  Das  Dorf

wurde  wo es ging  verschönert,  die  Straßen  asphaltiert,  die

Beleuchtung  auf  einen  modernen  Stand  gebracht,  die  Elek-

trizitätsversorgung  geregelti  und  der  Bau  der  Hauptsühule

wie  des Kindergartens  betrieben.  Zahlreiche  andere  Neue-

rungen  kamen  immer  wieder  dem  Gemeinwesen  zugute,

Unmittelbar  nach  dem  Krieg  begann  Sailer  seine  Tä-

tigkeit  auch  im  Ausschuß  des  J'remdenverkehrsverbandes,

als dessen  langjähriger  Kassier  er  sich  große  Verdienste

erwarb.  Der  Raiffeisenkasse  stellte  er sich  als stellv.  Oß-

mann  *ur  Verfügung,  als sie noch  in  den  kleinen  Anfön-

gen  stand,  für  die  Musikkapelle  St.  ton  war  er  jahre-

lang  als  Obmann  ein  fürsorglicher  Betreuer  und  blieb  stets

der  Pflege  des E[eimatgedankens  verbunden.

Dem  Skiklub  &lberg  gehörti  er seit  1938  an und  be-

wies  seföe  skisportlichen  Interessen  als  unermüdliüher

Funktionär  dieses  Klubs,  der  an  manchem  Kandahaar-

und  8chneiderpoka1  als Idealist  bei  der  Organisation  mit-

wirkte. Er tr%t  das Goldene Fördererabzeichen des SG!A.
Othmar  Sailer  ist seit  sieben  Jahren  Ortsobmann  des

Wirtschaftsbundes.und  wachen  8innes  für  den  weStreren

Weg  8t. Antons,  dem  einst  schon  Vater  8tephin  und  der

üvaßvatier  in  maßgebliühen  !'ätigkeiten  gedient  hattep.

' Daa  Oafe  Sailer,  aus  einer  kleinen  Imbißstube  im  Laufe

der  Jahre  zu einem  in  8ti1  und  AtmosphJire  angemein  be-

liebten  Treffpuüt  von'Einheimischen  und  Gästen  aus-

gebaut,  ist  zusammen  mit  der  zeitgemäß  ausgestatteten

Pension  zu einem  der  modernsten  Betriebe  Elt.  tons

geworden.

Otto  Gitterle,  zum  Bezirksjägermeister

wiedergewählt

Am  Samstag,  den  16.  Jänner  versammelte  sich  füe  Jäger-

schaft  des  Bezirkes  im  Hotel  ,,8onne"  in  Landeck  um  den

Bezirksj%ermeister zu wählen. Mit den zahlreich erschien-
enen  waren  auch  der  Abgeordnete  zum  Nationalrat  Hugo

Westreicher  aus  Serfaris,  Landtagsabgeordneter  Bürger-

meister  Engelbert  Geiger  aus  E' ließ,  mehrere  Bürgermeister

sowie  Jagdpächter  aus dem  Bezirk  geMmtnen.

:Für die Wahl, die unter dem Vorsitz des Landesj%er-
meisters  Waldstfüi-Wartenberg  stiattfand,  blieb  nur  ein

Kandidat, nämlich der bisherige Bezirksj%ermeister Otto
Gitterle  nomiuiert,  da  ein  zweiter  namhaft  gemachter

Kanditat  erkffirte,  eine  Wahl  nicht  annehmen  zu können.

Bei  dsr  Wahl  entfielen  von  den  254  Gesamtstimmen  221

auf  Gitterle  und  dies  ist  wohl  ein  eindeutiger  Vertrauens-

beweis  für  dessen  bisherige  Amtsführung.

Mit  einean  ,,Weidmannsdank"  danlcte  Gitterle  für  das

ihm entge@engebrachte  Vertrauen und bat in einer  kurzen
Rede die J%er tun kameradschaftliche Zusammenarbeit
und  um  Einigkeit  in allen  jagd]ichen  Belangen.  Nach  Be-

sprechung  verschiedener  Probleme  wurde  die  Versammlung

mit  einsm  ,,Weidmannsheil"  geschlossen.

Eislaufplatz  Beniitzungszeiten

Der  städt.  Eislaufplatz  am  Neuen  Viehmarkt,  oberhalb

des  Ba,hnhofes,  kann  täglich  in  der  Zeit  von  13.30  bis

17.30  und  von  20.00  bis  22.00  Uhr  benützt  werden.  Ein-

trittspreis  für  Erwaühsenen  S 5.-,  für  Kinder  S 2.-.

Schachklub  Schrofensteut

Klubabende  finden  wieder  jeden  Mittwoch  um  20 Uhr

im  Hotel  Schrofenstein  statt.

Die  Spieler  werden  herzlichst  eingeladen  recht  zahlreich

zu erscheinen.

Hohes  AIter

Am  24.  J;tnner  feiert  Frau  Maria  Jirka,  Kirchenstraße  l1,

ihren  83. Geburtstag,

am  26.  Jänner  feiert  Frau  Schulrat  Elsa  8turm,  Fischer-

straße  32, ihren  80. und

am  28.  Järu'ier  Herr  Josef  Zangerl,  Römerstraße  ll  seinen

80. 'Geburtstag.

,Wir  gratiulieren  herzlichst  zu  den  Geburtstagsfesten  und

wünschen  den  Jubilaren  noch  viele  schöne  und  gesunde

Jahre.

Einladtmg

Am  4. Februar  1971  von  9 bis  ll  Uhr  findet  in  Land-

eck,  Gesundheitsamt,  die  2.  bezw.  3.  Teilimpfung  der

Kinderlähmungsschutzimpfung  statit.  Impfzeugnisse  sind

mitzubringen.  Erwachsene  ab dem  21. Lebensjahr  haben

eine  Impfgebühr  von  5.  -  S zu entriühten.

Fundausweis  Landeck

Es  wurden  gefunden:  1  Ehering,  2  8ch1iisse1bunde,

2 Herrenarmbanduhren,  l Knabenweste,  l Paar  Damen-

wollhandschuhe,  l  Paar  Wonfüustlinge,  l Brille,  l  8ch1üsse1,

1 Schülermonatskarte  und  1 Aktentasche.

Der  Bürgermeister:  Anton'  Braun

Ärbeitsarnt  Landeck

Die  Österr.  Bundesforste,  'Forstamt  Biied  im  Oberinntal

stellt,  ab sofort  eine  Bürokraft  - weiblich  - ein.  Bedin-

gungen:  Maschinschreibeü un4 Stenographie.
Eritlohnung  erfolgt,  nach  dem  Vertragsbedienstetienge-

setz  weiters  wird  Holzdeputat  gewährt.  5-'L'agewoche,  Dienst-

zeit  von  8.00  - 12.00,  13.00  - 17.00  Uhr.

Weiters  wird  für  einen  Betrieb  in  fandeck  dringend

.. ein  Tapeziererlehrling  gesuchta  Es  könnte  aber  auch  ein
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jüngerer  Bursche  sein,  der  sich  für  eine  Lehre  nicht  inte-
ressiert,  sich  jedoch  anlernen  ließe  (Jahresstelle).

Auch  werden  nocli  für  fo]gende  Berufe  ab sofort  Lehr*
linge  gesucht  : Tischler,  Fleischhauer,  Köche,  Kellner.

Nähere  Auskünfte  erteilt  das  Arbeitsamt  Landeck,
Tel.  05442-616-617.

Bezirksjugendschirneisterschaften  am  17.  1. 71

in  Sexfaus

'I'rotz  des allgemeinen  8chneemange1s  in diesem  Winter
konnte  der 80  8erfaus  die  Jugendschimeisterschaften  auf
der  oberen  Hä.lfte  der  Waldabfahrt  bei arisgezeichneten
Pistenverhältnissen  durchführen.  Die  Meistsrsehaft  wurde
als Riesentorlauf  mit  2 äufen  zur  Austragung  gebracht.

Bei  einer  zahlreichen  Beteiligung,  darunter  auch  IÄufer
des  Jugendkaders  wurde  die  Veranstaltung  mustergültig
und  unfallfrei  abgewickelt.

Ergebnisse:  Jugend  I (weibl.):  l. u Bezirksmeister
Falkner  Astrid,  SK  Landeck,  2.47,83  ; Jugend  II  (weibl.)  :
l.  u. Bezirksmeister  Purtscher  Paula,  SCt Serfaus,  2.41,5'2  ;
Jugend  I (männl.)  : l.  u. Bezirksmeister  Purtscher  Hansi,
8C  8erfaus,  1.59,85  (Tagesbestzeit)  ; 2. Krautschneider  B[ans,
SK  Landeck,  2.12,03;  3. Fadum  Gerhard,  8K  Landeck,
2.18,f»2  ; 4. Mader  Gerhard,  8'K  Landeck,  2.20,38  ; !). Ladner
Gottfried,  E30 Kappl,  2.23,38  ; Q. Zangerl  Emil,  80  Ischgl,
2.23,92  ; 7. Maier  Hugo,  80  Pettneu,  2.23,93  ; 8. Zangerl
Anton,  SV Zams,  2.25,01.  Jugend  II  (männl.):  1. und
Bezirksmeister  Wolfram  Pepi,  80A,  2.04,53  ; 2. Lentsch
Wilfried,  8Ci  Kaunertal,  2.32,27  ; 3. Pircher  Stefan,  SC! 8ee,
2.33,81  ; 4. Hann  lexander,  SO Ladis,  2.34,45.

Aus dern Sctiießsport
Vergleichswettkampf  aev Rpivirkqqrh4füpnhiiqd(

Imst,  Reutte  tutd  Landeck  mit  8er  Mnnnqrahqfteti

im  Luftgewehr  -  40 Schuß

am  SI. Jänner  1921 in Landeck
Erstmals  trafen  sich  in Landeck  die  besten  Schützen

der 3 westliföen  E3chützenbezirke  in Tirol  -  kurz  Ober-
fünder  und  Außerferner  -  zu einem  Vergleichswettkampf
am 8chießstand  in Landeck.

Dank  einer  geschlossenen  Mannschaftsleistung  und  des
Einzelsieges  von  8treng  AIlois  kam  es bei den  ausgegli-
chenen  Mannschaften  zu einem  nicht  erwarteten  Sieg  des
Bezirkes  Landeck,  was natürlich  dis  Revanche,gelüsts  der
anderen  Bezirke  stärkte.  Und  man  gab  der  Hoffnung  Aus-
druck,  diese  Veranstaltung  abwechselnd  in den  ve'taschie-
denen  Bezirken  zur  Pflege  des sport,lichen  8chützengeistes
weiterzufiihren.

Für  diesmal  ging  die schöne  Wandertrophäe  in  die  Hände
des  bestimmt  rührigen  Bezirksschützenbundes  :Lvnrleck,
dessen  Teilnehmer  sifö  aus Gildenmitgliedern  von  Land-
eck,  Prutz  und  Zams  zusammensetzten.

Ergebnisse:

1. Landeck  2858

Streng  Alois  373, Pöll  Oskar  362, Mayer  Walter  360,
Handle  Franz  356,  Wut'herer  Sepp  354,  Habringer  Kle-
mens  353, Zangerl  Ernst  352, Schöpf  Rudolf  348.

2. Imst  2845

KröllJosef366,'KrabacherHerbert3 €fö, Prix  Roland  3[»9,
Wörter  Richard  359, Wörter  Tra.udl  357, Kiechl  Hera
mann  356,  Ennemoser  Leonhard  34 €), Blümel  Walter  337.

3. Reutte  2828

Rid  Martin  371,  Lempach  Walter  365,  Perle  Walter  359,
8chreieck  Josef  349, Rid  Edi  348,  Fra.ndl  Werner  347,
Grässle  Hermann  348, Weirather  Albin  343.

SCHuTZENG!LDE

Vergleichskampf  Landeck-Prutz  im Schützenheirn  Landeck

Mannschaft  I Landeck

HabringerKlemens357,PöllOskar350,  Zanger1Ernst350,
Rudig  Hermann  347.  Total  1404  R

Mannschaft  I Prutz

Kratzer  Hubert  359,  8chtnied  Siegfried  357,  Mayr  Wal-
ter  355, Haaser  Alois  346.  Total  1417  R

Mannschaft  II  Landeck

Handle  Franz  360 (Ta,gesbester),  Weibl  Emmerich  348,
Wiener  Josef  339,  Rangger  Hermann  336.  Total  1383  B

Mannschaft  II  Prutz

Hutter  Elisabeth  339, Pachler  Heinz  334,  Pravda  Willi
32!),  Bernhard  Anton  312.  Total  1310  :Ri

Prutz  I gewann  gegen  Landeck  I mit  13 Ringen  Vor-
sprung  Landeck  II  gewann  gegen  Prutz  II  mit  73 IRingen
'Vorsprung  im  Gesamten  überbot  die  Mannschaft  von  Land-
eck die von  Prutz  mit  60 Ringen.

Neuwahl  des  Gemeinderates  der

Gemeinde  Spiß

Mit  Rücksicht  darauf,  daß infolge  der  Abwanderung,
bezw.  'Übsrsiedlungen  von  Mitgliedern  des Gemeinderates
der  Gemeinde  Spiß  dieser  beschlußunfühig  geworden  isti,  hat
die Tiroler  Landesregierung  am 18.  Dez.  1970  beschlossen
auf  Grund  der Bestimmungen  der  Tiroler  Gemeindewahl-
ordnung  den Gemeinderat  der Gemeinde  Spiß  aufzulösen
und  die  Neuwablen  für  die  übrige  Zeit  der  laufenden  Wahl-
periode  für  Sonntag,  den 28. März  1971  auszuschveiben.

Unsere  neuen  Erdenbürger

Es wurden  in Zams  geboren:

18. 11.  eine Claudia  dem  Landarbeiter  Franz  Fal*  und  der
Roswitha get». Streng, St. Jakoti am Arlberg 1; ein Tl'iomas
dem Elektriker  Hartmuth  Oberle*ner  und  der  Aloisia  geb.
ladner,  See 153;

19. 11. eine Elisabeth  Annemarie  dem Elektriker  Heinrid'i
Stö*l  und  der Agnes  geb. Sald'ier,  Prutz,  Faggen  32;

20. 11. ein Markus dem BB-Angestellten Adolf  Jehle und der
Rosemarie  geb. Wohlfarter,  Flirsa'i  209;
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21.11.  eine He'lga Elisafüth  dem Elektromeister  Josef Leban
und der  Reinhilde  geb. Zerza,  Lande&,  Fis*erstraße  74;

22. 11. ein Martin  dem HiIfsarbeiter  Ridiard  J%er unda der
Gertrud  geb. Kleinstein,  Spiß 5;

23. 21. eine Gabriele  Anna  dem Taxi*auffeur  Eugen  Zan-

gerl und der Agnles geb.lFalkrier, Isd'igl 75; a
24. 11. eine Claudia  dem  Hilfsarbeiter  AIfred  Gebhart  und

der Monika  geb.' Ott,  Niedergallmigg  30;

25.  11. ein  Helmut  dem Maurer  Albert  Gjuber  önd der

Maria  gfö:  Zangerl,  Is*gl  185;

27. 11. eine Regina denü Waldaufseher  Johann Gfall  und'
der Affia  geb, Mark,  Feid'iten  33; eine  Angelika  dem Hotel-

angestellten  Ernst  Maaß  und  der Elfriede  geb. Sd'iiitz,  Fließ  73;

eine Sandra  Annemarie  dem Installateur  Alfons  Huefür  und

der Irmgard  geb. Hammerle,  Lande&,  'Ufüweg  24;  .

29. 11. ein Martin  dem-  Bauern  Maximiliaff  Köhle  und  der

Theresia  geb. Gugl,  Pfunds/Kobl  194;

1. 12. eine Doris'  dem Masföinisten Johann Tstföol  und der

Hermine geb. Ladner, St.'Jakob am A;lberg  64;

2. 12. ein Christoph  Alexander  dem  Budföalter  Gerhayd  Pes-'

jak  und  der ElEriede  geb. Langes,  Fisdierstraße  14, Landed«;

3. 12. eine Heidi  Maria  dem Angestellten  Oskar  Zangerl  und

der Maria  geb. Hauser,  Istfögl  123;

4. 12. eine  Marianne  dem 'Maurer  Alois  Led'iner  und der

Helga  geb. Errath,  Tobadill,  Wiesberg  95; ein Hannes  Franz

dem Maschinisten  Franz  Tschol  und der Herta  geb. Laaner,

Flirsch  166;  .

5. 12. eine Brigitte  dem BB-Angestellten  Erid'i  Pircher  und

der  Herta  geB. Mair,  Strengen  124;  ein  Stefan  Albin  dem

Straßenarbeiter Josef -Grutier und der Rosemarie geb. Mun-
genast,  Flirsax  5 ; ein Gerald  Nikolaus  dem  Bauer  '87erner  Wal-

ter  und  der  Aritonia  geb. Walter,  Galtür  94; eine Elisabeth  dem

Justizrevident  Arthur  Stadlwieser und der Elfriede geb. &k-
hart,  Ried  67;

6. 12. eine Monika  dem Bauer Hermann  Jennewein und der
Elfriede  geb. Guggenberger;  eine  Renate  Elisabeth  und ein

Herbert  Johann dem Bauer Herbert  Waldegger und der
F;anziska  geb.' Mathoy,  Nauders'29;

7. 12.,einö  Heidrun  Rosa dem  Ho)zarbeiter  Ludwig  Walfö

und  aer Maria  geb. Stföranz,  Fendels  22;

11. 12.  'ein Konrad  Anton dem Zimmermann  Josef Wieser
und  der Maria  geb.,Illmer,  Fiß 32;

12. 12. ein- JoseE dem Masdüinisten  Friedrid'i  Sieß und der
'Martha  geb. Pfeifer,  Fließ  82; ein Christian  Karl  dem Vertre-

ter  Bruno  Trentinaglia  und  der Annemarje  geb. Tomasi,  Land-

edc, 'Urichstraße  61;

1'3. 12. eine Vera  Gertrud  dem  Maurer  A)bert  Matt  und  der

Anita'geb.  Montifü]ler,  Landedc,  Fis*erstraße  118.

, is. 12. ein Roland  He=mann  dem  Metzgeff  Norbert  Grießer

ünd  der  Maria'  geb. Wol'j,  Z;fms,  Hauptstraße  88 a; ein Andreas

dem  Lehrer  Bruno  Ottl  und der %na,  gfö. Clark, Professorirt4

"a1n6d.e'12.se'inuIhKaaurs1Pldaf;m5Maurer Bernhard  Unterkirföer  'und

der Anna  geb.'  Zyjsler,  Fließ,  Hod'igallmigg  85 ; ein Peter  dem

Elektriker  Peter  Heiß  und der  Maria'geb.  Wei*selbaum,

Lande&,'  Uri6straße  63;  ein Alöxander  Anton  dem Zöllwach-

beamten  Friedrich  Seifert  und  der Ingeborg  ge;b. Sd'imid, Nau-

ders, Martinsbrudt  Nr.  201

17.  '12. ein Dietmar  Mario  dem  Wärter  Franz  Hoferund  der

Rosa  geb. Flir,  Gfüiir  19

18:  12. eine Ulrike  dem Fahrdienstleiter  'Werner  Schnegg

und  der  Ingrid  geb. Ressar,  Zäms,  Bfönstraße  9 

2L  12. eine Sonja  Maria'dem  Landwirt  Franz'  Mark'  und

der Rosa  geb. Kleinlerd'ier,  Pfunds-Greit  139';  efö Karl'Heinz

' Kath. BiIdungswerk'Landeck
Dienstag,  26. Jänner,  20 Uhr,  Pfarrsaal,  Vortrag

Cons.  Nagele:

,lKein  Pfarrgemeinderat  fällt  vom  Himrgel"

dem Kraftfahrer,Helmuth  Illigasai  und der Ann«  jeb.  Mal-.

laun,  See 24

22.  12. ein  Otto  Michael  dem  Kraftfahrer  Otto  'Wasser-

mann  und  der Helga  geb. Fasser, Prutz  39; eine Sabine  Anna

dem Angestellten. Johann Amon und der Rosa geb. Streng,
Strengen  61; ein Markus  Erwin  dem Koch'Erwin  Stonig  und

der ReguIa  geb. Weiß,  Landeck,  Fis*erstraße  124

26.  12.  ein  Alexander  Alois  dem  Kraftfahrer  Matthias

Es6enba*er  und der Johanna geb. Stöger, Landeck, Pis*er-
straße  ' 32

27. 12. ein Horst  Robert'dem  Elektriker  Ernst  Zängerl  und

d,ör Arföelies  geb. Braumann,  Lande&,-Fis*erstt'aße  4

28. 12. ein Alber1 Hubert  dem Hilfsarbeiter  Johanp Krainer
und  der Frieda.geb.  Lentsch,  Feiditen,'  Zollhaus  161;  ein Kurt

dem Sa'imied Anton  Mangweth  und  der Berta  geb. Ofü, Nau-

ders  58

31. 12. ein Dietmar  dem Med'ianiker  Günther  Wellenzohn

und der Hermine  geb: Wohlfarter,  Zams,  Tramsweg  23; eine'

Renate dem Postbeamten Herbert Juen und der Anna geb.
Grits6,  Tobadill  40;'eine  Maria  Luise  dem  Landwirt  Hermann

Hueber  und der Maria  geb. Haid,  Zams,  Pfarrgasse  6; ein

Richard  Franz  dem Kaufmann  ' Franz  Rö*  und der Christine

geb. Erhart,  Fließ,  Piller  17;  eine Sabine  Theresia  dem Ange-

stellten  Franz  Wolf  und  der Anna  gfö.  Walser,  Ischgl  59

Krüftführar
mit  Führerschein  B und  C sowie

BOrt»üngaasIallIa
werden  zu  guten  Bedingungen

sofort  aufgenommen.

Vorzustellen  bei

Landeck Telefon  626
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Spreehtag

Die  Land-  und  Forstwirtschaftliche  8ozialversicherungs-

anstalt,  die Pensionsversiclieruungsanstalt  der  Bauern  und

die  Landeskasse  Tirol  der  Osterreichischen  Bauernkranken-

kasse  halten  rbm  20.  Jänner  1971 von  8 bis  10.30  Uhr

in  Landeck,  Bezirks1andwirtschaftskammer  einen  8precih-
tag  ab.

Es wird  in  'alleffi  Angelögenheiten  der  Pensions-,  Unfa:ll-,

und  Zuschußrentenversicherung  sowie  dör  Bauernkranken-

versicherung  Auskunft  erteilt.

Gemeinschaftskurse  in  Rom  1971

Seit  Jahren  finden  in Rocca  di Papa  bei  Bom  Kurse  .

statti,  bei denen  aktuelle  Fragen,  die sich dem  Ohristeü  '

heute  im  Blick  auf  fü(3 Zukunft  stellen,  behandelt  werden.

Die  Kurse  legen  beson4eren  Wert  auf  moderne  Bildungs-

'methoden  und  ein  tiefgehendes  Gemeinschaftser1ebnis.  Mit

dem viert%igen  Kurs sind drei Tage Rombesichtigun;gen
verbunden.  An  diesen  Kursen  haben  allein  im  letzten  Jahr

500 Personen  aus  allen  8chichten  Tirols  teilgenommen.

Auch im  heurigen  Jahr,finden  solche Kurse-an  folgenden  1
Terminen  statt  : - "

l. Kurs  während  der Karwoche  speziell  für  Lehrer  '

und  Lehrerfönen

2. Kurs  vom  25. April  bis  2. Mai

3. Kurs  'vom  l. Mai  bis  9. Mai  spe'z.  f.'Oattirol  ,

4. Kurs  vöm  28.'  August  bis  5. September

5. Kurs  vom  4. Sept.  bis 12.  September

Ein  ähnlicher  Kurs  findet  vom  11.  bis 14.  März  im  Haus

dei  Begegnung  in Innsbruck  statt.

Prospekte  und  Informationen  gibt  jederzeit  die Kath.

hbeitnehmerbewegung  'lI'irol  im  Haus  der  Begegnung,

Tschurtschenthalerstr.  2a, 6020  Innsbruck,  Tel.  05222-270ö8.

- Cotteüalk-.ua»(ux'auung  Ru aer  Pfarrklrche  Landeck

Sonntag,  24. 1.: 3. Sonntag  nach Ersföeinung  -  6.30 Uhr

Messe für  die Pfarrfamilie;  8.30 Uhr  Messe fiir  Olga  Zangerl;

9.30 Uhr  Amt  für  Erwin  Falger;  Il  Uhr  Messe  fiir  Peter

Heinz; 19.30 Uhr Messe fiir Josef Tieferförunn (Messe für
Siegfried  Auer  SH).

a Montag,  25. 1.:  Gedächtnis  der Bekehrung  des hl. Paulus  -

6.30 Uhr  Messe  für  die  Stifter;  7 Uhr  Mess,  fiir  Rudolf

Ennemoser  (Messe für  Marianne  Geiger  SH).

I)ienstag,  26.' 1.: Gedäaxtnis  des hl, Bisföofs  Polykarp  von

Smyrna 'i 155 -  6.30 Uhr Messe :fflr Angehörige der Familie
Vallaster;  7 Uhr  Messe  für  Paula  Kirsdibichler  (Messe  fiir

Verstorbene  SH).

Mittrnocb, 27. 1.: Fest des hl. Bisd'iofs Johannes.Chrysosto-
mus v. Kleinasien j  ß07' -  7 Uhr Messe für Josefg Winkler;
19.30  Uhr'Mes.;e  fiir  Franz  Wille  (Messe zu Ehren  der Vieh-

patrone  SH).

Donnerstag,  28. 1.:  Kir*li*er  Werktag  -  6,30 Uhr  Messe

für  Rosa  Thurner;  7' Uhr  Messe 'für  Dr.  Alfred  Gurschler

'(Messe für  Dr.  Raimund  Berger  SH).

a Freitag,  29.  1.: Fest  des hl. Franz  v.  Sales,  Bisföof  von

Genf '7 1622 -  7 Uhr Messe für Notburga  Haueis; 19,30 Uhr
Messe für  Maria  Krismer  (Messe für  verstorbene  Priester  SH).

Samstag,  30. 1.:  Maria  am Samstag  -  6.30 Uhr  Messe für

die Stifter;  7 Uhr  Me'sse jür  Siegfried  Pilser;  17 Uhr  Beiaite;
19.30  Uhr  Abendr'ösenkrarrz,  Beid'ite  (Messe fiir  Verstobene

6H).
Sowtag,  31. 1.:4.  Sonntag  na*  Ersa'ieinung -  6.30 UM

Messe für  Aloisia  Orgler;  8.30 Uhr  Messe für  Wilhelm  Holüb;

').30  Uhr  Amt  für  'die  Pfarrfamilie;  1l  Uhr  Messe  fiir  Riffiard

Krabb;  19.30  U5r  Messö für Barbara Fritz  (Messe jür  Vers.tor-
bene SH).

Gottesdienstordnung  än der  Pfarrkirche  Bruggen

Sorzntag 24. 1 :3. Sonntag im Jahreskreis -  9 Uhr Bet-
Sing-Messe  für die Pfajrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe fiir  Luise
Bröll.

Montag, 25. 1.:  Bekehrung  des hl. P,aulus -  6.45 Uhr  Messe
fiir  AnnÄ  Sföueler.

Dienstag, 26. 1.: HI. Bischt'f Polykarp  -  19.30 Uhr Jugend-
messe für  Karl'  Knabl.

Mitt'tnocb, 27. j.:-Hl.  Johannes Chrysostomus -  6.45 Uhr
Messe fiir  Franz  Wille.

Donnerstag, 28. 1.: 17 Uhr Kindermesse als Jahresmesse fiir
Franz  Strolz.

Freitag,  29. 1.:  Hl. Fr'anz  von  Sales -  '6.45 Uhr  Messe als

Jahresmesse für Wolfgang Pintarelli.

Samstag, 30. 1.: 6.45 Uhr Messe für Dr. Josef Gsdiwentner;
19.30. Uhr Sonntagvora):iendmesse fiir Josöfa Traxl  geb. 'Hau-

0nffp«r1«pnqtnmnnnry  In  dör  Pfarrkirche  Perjen

Sonntag, 24. 1.; 8.30 Uhr Jffihresmesse,für Siegfried Juen;
9.30 Uhr  Messe für  Ernst  Pögler;  -10.30 Uhr  Messe fiir  die

'Pfarrfamilie;  19.30 Uhr Jahresmesse für Karl  Raggl.
Moritag,  25. 1,:  7.15 Uhr  Messe fiir  Verstorfüne  der Familie

Suitner  und  für  Karl  Prantner;  8 Uhr  Messe fiir  Maria  Zan-
gerle.

Diertsta(,,  26. 1.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Maria  Kath.  Hauser

und für Josef Hauser; 8 Uhr Jähresmesse fiir Ernst  Thurner.
Mittwocb,  27. 1.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Familie  Tiefenbrunn

und für Familie  Senü;  8 Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern

Kögl;  19.30  Uhr  Messe für  Sigurd  Tsdiol.

Donnerstag,  28, 1: 7.15 Uhp  Messe fiir  Karl  und  Willi  Ker-
ber;  8 Uhr  Messe für  Familie  Stark.

Freitag,  29. 1.: 7.15 Uhr  Messe für  Kaspar.Streit;  8 Uhr

a Jahresmesse für Karl  Markl.
Samstag,  30. 1.:  7.15 Uhi  Messe auf  Meinung;  8 Uhr  Messe

auf Meinung; 19.30 Uhr Sonntagsgottesdienst: Jahresmesse
für  Alexander  Egger.

Ärztl.  Dlensti  24. 1. 1971 (nur  bei wlrkliclier  Dringlfchkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  Stetitner+  Landeoki  Itraße,
Tel. 558, Wohnungi  Zamg, Tel. 248

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.Weißkopf,  8t.  Anton,Tel.470

Pfunds-Nauders  i Eiprengelarzt,  Dr. Alois  Penz, Nauders

Prutz-Ried  : Dr. Heühenberger,  Sprengelarzt  in Pmtz

Kappl-See-GaItur-lschgIi  Dr. W. Thöni

Tierärztlicher  Sonntagsdianat

24. l. Dr. Greiter  Josef, Ried  i. Oherinntal,  Tel. 8816

8tadtapotheke  nur in dringendsten  Fällen

'Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  S'10/42
Nächste  Mutterberatung  i Montag,  2ö. l., 14 - 10 Uhy

Kanalhochdruckreinigung,  Grubenentleerungen

l'ünkrainigting
Fritz  Muhr
Landeck,  Perjenerweg  19, Telefon  !)73
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Helmxxth  PlagrNNpv-Zen'b"aRgaxaage  Auer
Malserstraße  82 - Tel.  0!)442-760

1uffi@erxrztsu-ht,2-3%1"'mmerWOhnllng
im Raume  Zams-Landeck  fiir  ca.  3 Jahre.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Verkäuferin
für  Spielwaren-  und  Souvenierabteilung

zu besten  Bedingungen  gesuaht.

Franz Aner
LANDEO!K Telefon  520

HEIXOLSORGEN
Um  unseren  Kunden  in den Bezirken

I-äNDECI(  und IMST

noch  besser  dienen  zu  können.,  haben  wir  in  LÄND-

ECJC  ein VERKÄUFSBURO  eingerichtet.

Bei HElZÖLBEDARI"  und  HEIZÖLI'RAGEN
rufen  8ie bitte  unser  VERKÄU:E'SBURO

LÄNDECK,  Telefon  05442-t»80

Unser Verkaufsdisponent JOSEF  RONÄCHER
Uriehstraße 63, LÄNDECK  ii*

steht  Ihneü  jederzeit  zur VERrUGUNG

WIR  IiIEFERN  PROMP!:

HEIZOL  LEICHT

HEIZOL  MITTEL
HEIZOL  SCHWER
Unsere  -modernen  Zustellfahrzeuge  mit  geeichtem

Literzählwerk  sowie  die' sorgfältige  8föu1ung  unserer

Ohauffeure  garantieren  eine saubere  Abfüllung.

Unser-  Heizölberatungsdienst  steht  Ihnen  gerne zur

Verfügung.

öHjlG
ING.  DR. JOSEr  BERTSCH

ERDÖL-  und  CHEMIEPRODUKTE
Ä-6200  BLUDENZ

VERKÄUi"SBURO  LÄNDECK

JOSEr  RONÄCHER  URICHSTR.  63
Telefon  Oö442-ö30  '

Werinseriert'- pr*fälaiert!

Zwischenkredxtzusage  sofort  -für  Haus-  und

Grundkauf,  Hausbau,  Fertigstellung,  Ausbau,  Eigen-

tiimswohnungen,  Schuldablöse.  30 o/o Eigenmittel

werden vorfinanziert. I'%lich bis I9 Uhr, Samstag
8 - 12  Uhr.  H.  Epp,  6020  Innsbruck,  Adamgasse  13-15,

Tel. 0!)2  22 - 20 69 74

+  Tausende zufrisdener KundBn

i
kaufen  imnner  wieder  bei.der  Firma

MöbeM-LenfeNd

+ seit 1924 bedienen wir unsere Kunden in- ;
4  dividuell und preisgünstig - Besui,hen 8ie uns 4
4  wieder einmal ! Über unsere Umtauschaktion 4
4  und ' andere föte.ressante Sonderangebote er- 4
4  fahren Sie mehr in unserem Geschäft 4

Einrichtungshaus  Lenfeld,  Landeck

I(OSMETfö-SjlOH
EDITH

nur  mehr  von  Montag  - Freitag  von

9-17.30  Uhr  geöffnet

Telefon  807

Voranmeldungen  erbeten

Tise%ler-

le%rliöge
werden  aufgenommen,  Kost  uüd

Quartier  im  Haus

Ä'(foDS,HO €Xx.banaech-arat.
Tisühlerei   'lelefon  !)91





Das  sixid  I.piqlnngpn

Winte:rschlußverkauf  vom  28.  1. 13.  2. 1921

Kaschmir  bedr.  90 cm

Polo  Jersey  90 cm

Acry5ersey 90 üm
Diolen  loft  l!)O cm

Damen  Mode  140  cm Wolle/Trevira

Dirndlbrokate

819.-

S29.-

S39.-

abS.98.-

abS40.-

abS29.-

Rock-  und  Hosenreste  in  Großauswahl

TEXTILHAUS

S a I'  1 6 9 3 s t e t s m I t d e r Z e I t

Landeck,  Malserstraße  70
beim Autobusbahnhof

(nnsbruck,  Kufsteln,  Reutte,  Schwaz,  Solbad  HalJ

Samstag,  den 23. Jänner  1971

Skihaserföall
im Gasthof Arlberg

E8  spielen  aie  POn}S
Eintritt  frei

schaner  Graukäse
zu einem  einmaligen  Preis

ab  1 kg  nur
19,50

auch  orig.  ital. Gorgonzola
immex  auf  Lager

Feinkost Obst Gemüse

a a

Danksagung

Herzliahen  Dank  a,llen,  die  unserer  ]ieben

Mutter,  Sehwiegermutter  und  Oma,  Frau

Agnes  Hammerl

I
i
Ö-

i

i

--ö----  ---------

GEB.  SOHERL
I

im  Leben  gut  waren,  für  sie den  Sterberosen-

kranz  beteten,  sie zur  letzten  Ruhe  geleiteten

und  ihr  Grab  mit  Kränzen  und  Blumen
sehmückten.

Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  hochw.

Herrn  Dekan  Aichner  für  die Einsegnung,  den

behandelnden  Ärzten  und  8chwestern  des Kran-

kenhauses  Zams,  sowie  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo

für  die langjährige  ärztliche  Betreuung,  dem

.Kirchenchor  Zams  und  den  Bläsern  der  Musik-

kapelle  Zams,  sowie  allen,  ' die  uns  ihre  An-

teilnahme  bekundet  haben.

Wir  bitten  für  unsere  teure  Verstorbene  um

ein christliches  Gedenken.

Zams,  im Jänner  1971

Fam.  Hammerl

im  Namen  aller  Angehörigen

a «i  s«iii« li

Nordstern

Versicherungen
Filialdirektion  ftir  Tirol  -  6021 Innsbruck,

Bozner  Platz  6/II  -  Tel.  (O 52 22> 238  27

,,n'ire
C:haxice"
Wir  vergrößern  unseren  Mitarbeiterstab  im

Bezirk  Landeck  und  suföen  für  die  Gebiete

Landeck  und  Umgebung,  8tanzerta1,  Paznaun-

tal  und  Oberes  Gericht

hauptberufliche  Mitarbeite:r
Wir  bieten  Ihnen  garantiertes  Monatsein-

kommen  von  8 ö.200.  -  - Ausbaufähigen  Kun-

denstock  - Nebenberufüche  Mitarbeiter  - Mo-

derne  Arbeitsunterlagen  - Gute  Einschulung  -

Modernes  Arbeitssystem,  das  auch  Sie  zum

Erfolg  führt.

Bewerbungen  an obige  Adresse  erbeten.



Besiian üuarnv.Cürütüs
Kapitän  und  Passagiere  lagsen  bei  einem  Hurrikan  dag  alters-
sühwaühe  Elohiff  in dem  gich Sprengstoff  befindet  im  Stich.
Miti  Erieh  Porter  u. a.

Freitag,  22. Jänner  19.45  Uhr  Jv.

TOTE AMIGO
Aüfstand  der  Landarbeiter  in  Mexiko.  Mit  Gian-Maria  Volonte,
Lou  Caalel.  Klaug  Kinsl«.  Martine  Beswich  u. a.

Samstag,  23. Jänner  19.45  uhr  Jv.

Sieben Tage rrist
Deutseher  Kriminalfilm  um  geheimnisvolle  Morde  in  einem
Nobelinternat.  Mit  Joaühim  Fuchgberger,  Konrad  (4eorg,  Horsti
Tappertii  Karin  Hübner  u. a.

8onntag,  24. Jänner  14 und  20 uhr  Jv.

Leiclien  pffü«tern

«emeu  IWeq
Banditen  von  Nevada  werden  oft, sühuldlos  von  slcrupe]losen
Kopfgeldjj%gern  massakrierb.  Mib  Jean  Luis  Trintignant,  'Klaus
Kiaski.  Franz  W'olff  u.  a.

Dienstag,  26. Jänner  19.45  uhr  Jv.

Skandal  bei
Scotland  Yard

Jtu:iger  Po]izist  saheitert  daran,  daß  er sioh  im  Kampf  gegen
dag  Verbreahen  von  einem  Vorgesetzten  zu ordriungswidrigem
Verlialten  erpressen  läßt.

Mittwoch.  27. Jänner  19.45  uhr  Jv.

Mörde:xa  G.M.B.H.
Junges  Mädahen  verschafft  siüh Zutritti  zu eföem  bisher  nur
Männern  zugänglichen  Beruf.  Mit  Oliver  Reed,  Telly  Etavalas,
Diana  Rigg  u. a.

Donnerstag,  28. Jänner   19.45  Uhr  16 J.

Ab  Freitag,  29. Jänner

Nevada  Srnith

VORVERKAUF:
8onn-  und  Feiertage  ab 13.00  um
Dienstag  bis  8amatag  ab 19.00  Uhr
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